
Landwirt mit grundsätzlicher Bereitschaft zur 
Umsetzung einer Schutzmaßnahme vorhanden?

Macht die Fläche für den Kiebitz Sinn?
Was macht an dieser Stelle für den Kiebitz Sinn?

VNP 
(Vertragsnaturschutz)
UNB
Antragszeitraum bis Februar 
des Folgejahres
Laufzeit 5 Jahre

LNPR
Mindestvolumen 5000 €
Antragssteller zu bestimmen 
(Verbände, bspw. LPV)
Unter besonderen Bedingungen

Kleinstmaßnahmen
UNB
Möglichkeiten nach 
Absprache
Antragszeitraum mit UNB 
abzuklären

Welches Förderinstrument ist brauchbar?
Leitfragen: Welche Fristen können noch eingehalten werden?
Wie groß ist die verfügbare Fläche?
Ist eine einjährige oder eine mehrjährige Maßnahme denkbar?

Selbstständiges 
(mehrjähriges) 
Projekt
Antragszeitraum je nach 
Förderung

KULAP
AELF
Antragszeitraum bis 
Februar des Folgejahres
Laufzeit 5 Jahre



Welches Förderinstrument ist brauchbar?

Gibt es eine passende VNP oder KULAP-Maßnahme?

LNPR Kleinstmaßnahme der 
UNB

KULAP / VNP

ja nein

Ist der Bewirtschafter mit den 
Konditionen einverstanden?

ja nein

Kann die Antragsfrist eingehalten 
werden?

ja nein Ist das Finanzvolumen >= 5000 €

neinja



KULAP und VNP vs. LNPR und Kleinstmaßnahmen

• Grundsätzlich gilt: Maßnahmen über LNPR oder Kleinstmaßnahmen sind erst möglich wenn
keine Förderung über die klassischen Instrumente (VNP/ KULAP) möglich sind.

• Auch bei den Unteren Naturschutzbehörden liegen i.d.R. Fristen vor, bis wann 
Kleinstmaßnahmen spätestens gemeldet sein müssen – hier unbedingt mit der lokalen UNB
im Vorfeld Rücksprache halten.

• Für die Stellung eines LNPR-Antrags muss neben dem benötigten Finanzvolumen, ein Träger 
vorhanden sein, der berechtigt ist einen Antrag zu stellen (Verband, bspw. Kreisgruppe od. 
Landschaftspflegeverband; in seltenen Fällen UNB) – hier unbedingt vor Ort abklären ob 
Kapazitäten für Antragsstellung und -abwicklung vorhanden sind.

• Sowohl für Kleinstmaßnahmen als auch LNPR gilt: Die genaue Ausgestaltung der 
Fördermaßnahme/n ist flexibel, muss aber fachlich Sinn ergeben. Die Sinnhaftigkeit 
muss unbedingt mit dem Träger sowie idealerweise im Vorfeld mit UNB und HNB abgestimmt 
werden.



Ansprechpartner

• KULAP: Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten
− https://www.stmelf.bayern.de/ministerium/liste-der-aemter-fuer-ernaehrung-

landwirtschaft-und-forsten/index.html

• VNP: Unter Naturschutzbehörde
− https://www.bayernportal.de/dokumente/behoerdeordner/91999356138?plz=840

82&behoerde=95219339621&gemeinde=674857798670&fontsize=huge

• Landschaftspflegeverbände
− https://www.bayern.dvl.org/kartenansicht

https://www.stmelf.bayern.de/ministerium/liste-der-aemter-fuer-ernaehrung-landwirtschaft-und-forsten/index.html
https://www.stmelf.bayern.de/ministerium/liste-der-aemter-fuer-ernaehrung-landwirtschaft-und-forsten/index.html
https://www.bayernportal.de/dokumente/behoerdeordner/91999356138?plz=84082&behoerde=95219339621&gemeinde=674857798670&fontsize=huge
https://www.bayernportal.de/dokumente/behoerdeordner/91999356138?plz=84082&behoerde=95219339621&gemeinde=674857798670&fontsize=huge
https://www.bayern.dvl.org/kartenansicht


Abkürzungen

• KULAP – Kulturlandschaftsprogramm

• VNP – Vertragsnaturschutzprogramm

• LNPR – Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinie

• HNB – Höhere Naturschutzbehörde (Bezirksregierung)

• UNB – Untere Naturschutzbehörde (Landratsamt)

• AELF – Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten
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